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Pläne für Sanierung der Ortenberger Festhalle

Ortenberg (red/cw). Am Montag, 18. September, findet 
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Dorfplatz 1 in 
Ortenberg, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Tagesordnung beginnt mit der obligatorischen 
Einwohnerfragestunde. Unter anderem geht es dann um 
den Abbruch einer landwirtschaftlichen Halle In der Gründ 
zugunsten des Neubaus eines Einfamilienhauses mit Garage 
und eines Doppelhauses mit Carport. Ferner beschäftigen 
sich die Räte im Zuge der „Grünen Mitte Ortenberg“ mit der 
Sanierung der Festhalle sowie der Konzeptvorstellung der 
Freianlagengestaltung. Der Gemeinderat hat überdies über 
die Annahme von Spenden zu entscheiden. Anschließend 
findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Neues Feuerwehrhaus Thema im Zeller Rat

Offenburg-Zell-Weierbach (mue). Seine erste Sitzung nach 
der Sommerpause hält der Ortschaftsrat am Mittwoch, 
20. September, ab 18 Uhr im Heimatsaal der Winzergenos-
senschaft ab. Nach der Fragestunde für Räte und Zuhörer 
wird über die Planung zum neuen Feuerwehrhaus Rebland 
informiert. Weiter geht es mit Infos zu Verkehrsplanung 
und Bauablauf der Baustelle „Talbach-Durchlass“ und dem 
Offenlage-Beschluss zum Bebauungsplan „Obertal“ im 
ergänzenden Verfahren. Informationen der Ortsverwaltung 
runden die Sitzungs-Agenda ab.

I N  K Ü R Z E

Durbach (red/cw). Einer bis-
lang unbekannten Person ist 
es diese Woche per SMS ge-
lungen, eine 58-jährige Frau 
um einen Betrag im unteren 
fünfstelligen Bereich zu be-
trügen, teilt die Polizei mit. 
Die Geschädigte wurde hier-
bei Opfer einer bereits mehr-
fach erfolgreichen Betrugs-
masche, heißt es weiter.

Als Tochter ausgegeben

Laut der SMS gab sich der 
Betrüger als die vermeintli-
che Tochter der Frau aus und 
schickte ihr mehrere offene 
Rechnungen, welche noch zu 
bezahlen wären. Dies könne 
sie aber aufgrund einer neu-
en Telefonnummer und dem 
noch nicht freigeschalteten 
Zugang zum Online-Banking 
nicht selbst erledigen.

Daraufhin tätigte die 
58-Jährige mehrere Überwei-
sungen an die vom Täter an-
gegebenen Kontodaten  – und 
das Geld war futsch.  Beam-
te der Kriminalpolizei haben 
die Ermittlungen aufgenom-
men.

Die Polizei rät in diesem 
Zusammenhang: 

  ■ Seien Sie bei Nach-
richten von unbekannten 
Nummern skeptisch. 

  ■ Lassen Sie sich nicht 
unter Druck setzen.

  ■ Hinterfragen Sie 
verdächtige und nicht alltäg-
liche Situationen.

  ■ Nehmen Sie Kontakt 
mit dem Familienmitglied 
auf und vergewissern Sie 
sich über die Richtigkeit der 
Angaben.

  ■ Überweisen Sie kein 
Geld an unbekannte Bank-
verbindungen.

  ■ Wenn Sie unsicher sind, 
rufen Sie die Polizei unter 110 
(ohne Vorwahl) oder Ihre ört-
liche Polizeidienststelle an.

  ■ Sprechen Sie mit 
Freunden und Verwandten 
über das Thema und sensi-
bilisieren Sie Ihr Umfeld für 
diese Betrugsarten.

  ■ Seien Sie stets miss-
trauisch. Immer wieder 
entwickeln die Gauner neue 
Betrugsmaschen mit dem 
Ziel, an Geld heranzukom-
men.

Per SMS gebeten, Rechnungen der Tochter zu bezahlen

Durbacherin fällt auf 
Trickbetrüger rein

Immer neue Maschen überlegen sich Trickbetrüger, um Geld 
zu ergaunern. In Durbach waren sie mit falschen SMS erfolg-
reich.  Archivfoto: Benedikt Spether

Durbach. Noch wehen die Do-
rint-Fahnen vor Durbachs 
größtem Gebäudekomplex. Al-
lerdings, wie bereits im OT be-
richtet, stehen größere Ver-
änderungen, im ehemaligen 
Schwarzwald-Dorint-Hotel 
Durbach, an.

Zum 1. Oktober übernimmt 
die SWB Wohnstifte aus Bühl/
Baden den bisherigen Hotel-
bereich mit 198 Betten und 98 
Zimmern und Suiten. Huber-
tus Seidler, geschäftsführen-
der Gesellschafter der bundes-
weit aktiven SWB Wohnstifte, 
informierte am Donnerstag-
abend den Gemeinderat über 
die geplanten Maßnahmen.

Wichtig für die bisherigen 
Nutzer: Das Fitnessstudio samt 
Schwimmbad und Saunaan-
lage, aber auch die vorhande-
nen Arzt- und Physio-Praxen 
bleiben im Gebäude. Auch sind 
laut Seidler vorerst keine bau-
lichen Maßnahmen geplant.  

Die SWB Wohnstift Be-
triebs- GmbH  betreibt seit 1979 
Senioreneinrichtungen. Aktu-
ell sind unter dem SWB-Dach 

177 Senioreneinrichtungen mit 
insgesamt 2000 Plätzen und 
1500 Mitarbeitern zu finden. 
„Unser Konzept für Durbach 
haben wir bereits vor einein-
halb Jahren in Krefeld erfolg-
reich realisiert“, verriet Seid-
ler.

Drei Firmen aktiv

In Durbach werden im zu-
künftigen Pflegehotel „Vier 
Jahreszeiten“ drei Firmen in-
stalliert, die alle ihren Haupt-
sitz in Bühl haben. „Die SWB 
GmbH ist für stationäre Pfle-
geleistungen bis hin zum be-
treuten Wohnen zuständig, 
die Page GmbH übernimmt die 
ambulante Pflege, dies 24 Stun-
den und 365 Tage im Jahr, und 
die Optiserv GmbH ist in Dur-
bach für die Hauswirtschaft, 
Reinigung und Speiseversor-
gung verantwortlich“, erläu-
terte der Geschäftsführer.

Laut dem Geschäftsführer 
ist für Durbach bereits Per-
sonal für die Startphase vor-
handen. „Viele auch leitende 
Mitarbeiter bekamen wir von 
unseren weiteren Standorten. 

Darüber hinaus haben wir im 
Ausland noch zwei Recruiting-
Büros, welche deutschspra-
chiges Fachpersonal akquirie-
ren“, erläuterte Seidler.

Softstart im Oktober

Der Geschäftsführer plant 
für das neue Pflegehotel An-
fang Oktober einen Softstart, 
„wir werden die große Küche 
langsam anfahren und die ers-
ten Bewohner vom Offenbur-
ger Klinikum übernehmen“. 
Da die vorhandene Küche da-
für perfekt ausgerichtet sei, 
werde im Pflegehotel zukünf-
tig für Menschen rund um Of-
fenburg auch Essen auf Rädern 
angeboten. „Wir wissen, dass 
es da einen großen Bedarf gibt. 
Auch beliefern wir teilweise 
Kitas und Schulen mit unseren 
Essen“, erklärte Seidler.

Gedacht ist das Angebot 
für Patienten, die zum Beispiel 
nach einer Hüftoperation und 
vor der regulären Reha nicht 
wissen, wie sie zu Hause oh-
ne Hilfe zurechtkommen, „die 
können sich dann für einige 
Tage, bis sie selbständiger wer-

den oder in die Reha gehen, bei 
uns ein Zimmer nehmen“. Laut
Seidler ist bei solchen Aufent-
halten nur die Unterkunft und
Verpflegung zu bezahlen, wäh-
rend die Pflegeleistungen abge-
rechnet werden. „Bezahlt wer-
den muss nur das, was auch in
Anspruch genommen wird, so 
ist auch in einem solchen Fall 
ein längerer Aufenthalt für die
Besucher möglich“, ergänzte 
Seidler. Die Nachfrage hierfür
sei stetig hoch, auch in unserer 
Region.

„Durchdacht“

In den nächsten Monaten
möchte man in Durbach al-
lerdings auch betreutes Woh-
nen anbieten. „Wir lassen un-
sere Gäste nicht im Stich, wer 
zu uns kommt, kann bleiben,
bis er stirbt“, bemerkte der Ge-
schäftsführer.  „Ich finde das 
ein sehr durchdachtes und
komfortables Konzept“, lobte
Freie-Wähler Sprecherin Sabi-
ne Dogor-Franz. Falls es passt,
soll das Angebot im Pflegehotel
in den nächsten Jahren erwei-
tert werden.

VON VOLKER GEGG

Erst Mutter-Kind-Klinik, dann Hotel und ab Oktober Pflegehotel: Das markante Gebäude am Durbacher Ortseingang hat bereits ei-
ne wechselvolle Geschichte hinter sich.  Archivfoto: Volker Gegg

Das Schwarzwald-Dorint-Hotel wird zum Pflegehotel „Vier Jahreszeiten“. Das Angebot reicht von 
Essen auf Rädern bis Kurzzeitpflege. Der neue Betreiber stellte das Vorhaben im Gemeinderat vor.

Pflegehotel startet in Durbach

Offenburg-Fessenbach.  Am 
Samstag,  23. September, von 9 
bis 13.30 Uhr bittet der Heimat-
verein zu seinem alljährlichen 
Bauernmarkt in der    Winzer-
straße und rund um die „Al-
te  WG“. Wie der Heimatver-
ein  mitteilt, wird es auch in 
diesem Jahr  wieder ein reich-
haltiges Angebot  geben. So 
sind Bauernbrot,  Dosenwurst, 
Speck, Honig, Essig,  geräu-
cherte Forellen, Gemüse,  Lin-
zertorte, Guglhupf, Suppen-
würze,  Pesto, Eier, Nudeln, 
Schnaps, Artikel für Haus und 
Garten, schöne Handarbei-
ten und Keramik auf dem Bau-
ernmarkt zu finden.

Alpaka-Wolle

Auch die Alpaka-Wolle von 
der  Alpaka-Ranch in Nessel-
ried wird es  neben weiteren 
Produkten rund um das  Al-
paka geben. Die Mitglieder 
des  Heimatvereins kredenzen 
den Gästen Kaffee und Kuchen 
sowie Sekt. Die  Fessenbacher 
Bauwagen-Crew bewirtet  mit 
Grillwürsten und Getränken.

„Mit  unserem Angebot 
an  regionalen Waren und Ar-
tikeln für Haus und Garten so-
wie fürs leibliche Wohl können 

sich die Gäste auf einen rund-
um gelungen Bauernmarkt-Be-
such freuen“, so die beiden Or-
ganisatoren Markus Litterst 
und Tobias Jogerst.

Der Kolping-Kinder-
treff bietet Waffeln an. In einer 
Spielecke können sich die klei-
nen Gäste tummeln und außer-
dem ist auch ein kreatives Bas-
telangebot vorhanden. Auch 

der Gesangverein Liederkranz 
wird seinen  mobilen Backofen 
mitbringen und  Flammenku-
chen, wie all die Jahre  zuvor, 
servieren.

Viele Beschicker des  Mark-
tes sind inzwischen auch al-
te  Bekannte, die viele Jahre 
schon ihre Waren auf dem Fes-
senbacher  Bauernmarkt feil-
bieten, wie Clemens  Litterst 

mit seinem Schnapsstand, 
an dem es die verschiedensten 
Brände und „Wässerle“ gibt.
Aber auch immer wieder  sind
neue Beschicker zu entdecken, 
die das Angebot rund um Haus
und Garten  mit ihren Waren 
bereichern. Aber vor allem das
gemütliche Ambiente mit  den 
bunten Marktbuden, das  Aus-
suchen, Einkaufen und die be-
sonderen Gaumenfreuden lo-
cken  jedes Jahr auch viele
Besucher aus  Offenburg und 
dem Rebland an. So bleibt der
Markt ein  beliebter Treff-
punkt, der zu einem  Schwätz-
chen mit Freunden, Bekann-
ten  und den Dorfbewohnern
einlädt.

PS-Schätzchen

Und  auf der Winzerstra-
ße sind auch noch ein paar au-
ßergewöhnliche „Schätzchen“ 
zu  entdecken. Dort findet zu-
sammen mit dem Bauernmarkt 
das zweite Mulag- und  Trak-
torentreffen statt. Der  Hei-
matverein und alle Marktbe-
schicker  freuen sich auf viele
Besucher aus Stadt und Land.

INFO: Aufgrund des Bauernmark-
tes wird die Winzerstraße 1 bis 42 
am Samstag zwischen 6 und 14 Uhr 
voll gesperrt.

VON URSULA HASS

Fessenbacher Bauernmarkt wartet am Samstag, 23. September, mit regionalen Leckereien und Spezialitäten 
auf. Außerdem gibt es beim zweiten Mulag- und Traktorentreffen viel zu bestaunen.

Traktoren knattern beim Markt

Clemens Litterst, besser bekannt als „Mister Rockschwoof“, 
präsentiert schon seit der Gründung des Fessenbacher Bauern-
marktes seine Schnäpse und „Wässerle“ an.  Foto: Ursula Haß
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K O N T A K T

Samstag
Offenburg: Waltraud Rosiak 
zum 75., Tomislav Herceg 
ebenfalls zum 75. und Victor 
Loos zum 85. Geburtstag.

Ohlsbach: Heidrun Bonert 
zum 70. und Sigrid Vogt zum 
80. Geburtstag.

Oberharmersbach: Friede-
bert Stehle zum 80. Geburts-
tag.

 

Sonntag
Offenburg: Ingrid Neumeyer 
zum 70. Geburtstag.

W I R  G R A T U L I E R E N

R E B L A N D  Samstag, 16. September 2023


